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Willkommen in der neuen August-Hermann-Francke-Grundschule!
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  Betreutes Wohnen

  10 barrierefreie Wohnungen

  20 Tagesp� egeplätze

  Ambulante P� ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Begleitende Dienste

Das „Alte Forsthaus“ in Blankenburg wurde 2022 komplett saniert und 
bietet altersgerechtes Wohnen mit hohen Standards. Zentrumsnah und mit 
sozialer Anbindung durch eine o� ene Begegnungsstätte. 

Wir betreuen und begleiten Sie gern bei der Auswahl der Wohnung und 
später unterstützend im Alltag.

Ansprechpartner für individuell 
abgestimmte Verträge sind

Frau Altermann & Frau Reichert-Tiebe
Telefon 03944 3624141

zentrumsnah & individuell

www.forsthaus-blankenburg.de

Seniorengerecht 
& individuell Wohnen.

Jetzt Mieter werden!

Unternehmensverbund
Sina Werner

Ambulante Pege &
Tagespegeeinrichtungen

/Altes Forsthaus Blankenburg
Wohnen & Leben im Denkmal
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Eine der modernsten Schulen Sachsen-Anhalts ist eröffnet
Fertig – der von vielen Wernigerödern mit großer 
Anteilnahme beachtete Bau der neuen August-
Hermann-Francke-Grundschule ist eröffnet. Mit 
einer festlichen Zeremonie im Beisein von Frank 
Diesener, Bildungsstaatssekretär des Landes 
Sachsen-Anhalt, den Bau-Akteuren, Vertretern 
der Stadtgesellschaft und Hunderten Schülern er-
folgte am 13. Oktober 2022 die offizielle Schlüs-
selübergabe. Aus den Händen des Wernigeröder 
Oberbürgermeisters Tobias Kascha und dem 
Bauherrn und Geschäftsführer der Gebäude- und 
Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH, 
GWW, Christian Zeigermann, nahmen ihn Schul-
Rektorin Christiane Kresse-Wenzel und Hortleite-
rin Petra Kassebaum freudig entgegen.  
»Als GWW sind wir stolz darauf, jetzt gemeinsam 
mit der Stadtgesellschaft hier eine der moderns-
ten Schulen Sachsen-Anhalts, wenn nicht der 
gesamten Bundesrepublik, eröffnen zu können«, 
hob Christian Zeigermann bei der Schlüsselüber-
gabe hervor. »Trotz Corona! Trotz Baumaterial-
mangels! Trotz Shut- und Lockdowns! Und trotz 
der zusätzlichen ungeplanten Aufgabe, die neue 
August-Hermann-Francke-Grundschule nicht nur 
als moderne Schule zu gestalten, sondern über ein 
modernes Lüftungssystem zu einer Corona- und 
Viren-resistenten Schule zu machen. Auch das 
CO2-Aufkommen in den Klassenräumen wird von 
ihm abgesaugt für ein durch und durch gesundes 
Lernklima.«

»Guten Morgen Du Schöne«, begrüßte Wer-
nigerodes Oberbürgermeister Tobias Kascha den 
Schulbau, auf den Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, 
Schülerinnen und Schüler schon lange gewartet 
hätten. Die schöne neue August-Hermann-Fran-
cke-Grundschule sei fertiggestellt. »Nun schlagen 
wir ein neues Kapitel auf.«

»Vom ersten Strich auf der Planungszeichnung 
bis zur Eröffnung sind keine drei Jahre ins Land 
gegangen. Architekten, Planer, Generalunter-
nehmer, Baufirmen – Hunderte Menschen haben 
ihren Anteil daran, dass das alles trotz Corona so 
erstaunlich reibungslos funktionierte. Der Francke-
Schulbau funktionierte wie ein Räderwerk, in dem 
alles passte«, so seine Eröffnungsworte.

Mit lachendem Auge sähe er die weise Ent-
scheidung des Stadtrates für einen Neubau und 

dabei die Stadttochter GWW mit einbezogen zu 
haben. Er dankte dem Stadtrat und der GWW für 
ihre früchtetragenden Bemühungen, eine mehr-
heitsfähige Lösung für die Francke-Schule gefun-
den zu haben, die in den Neubau mündete.

Über elf Millionen Euro investierte Wernigero-
de in die neue Francke-Grundschule. Gründach, 
Lernterrasse, eine Aula als Zentrum der Schule, 
dazu zehn Klassenräume und sechs Fachkabinette 
erstrecken sich auf 3.800 m2 Gesamtfläche. Ent-
standen ist ein dreigeschossiges Haupthaus mit 
einem flachen Anbau als großer Hort.

Christiane Kresse-Wenzel, Rektorin der neuen 
August-Hermann-Francke-Grundschule, bedankte 
sich zur Eröffnung im Namen aller Schüler*innen 
für das interessante und funktionale Ensemble von 
Grundschule und Hort, in dem es Freude machen 
werde zu lernen und zu arbeiten. 

»Die Entscheidung für den Schulneubau haben 
wir alle als Chance gesehen, bei etwas Großem da-
bei zu sein und für unsere Kinder tolle Lern- und 
Lebensräume planen und einzurichten zu helfen«, 
erinnert sie sich. »Uns war es von Anfang an wich-
tig, als pädagogischer Berater und verlässlicher 
Partner den Schulneubau zu begleiten und best-
möglich zu unterstützen. Von Beginn an wurden 
wir gut mitgenommen und einbezogen«, hebt sie 
bei der Schlüsselübergabe hervor. 

Zeitgleich dazu wurde auch der Emaille-Fries 
am Hort aus den Händen des bekannten Hallen-
ser Künstlers Moritz Götze enthüllt. In Graffiti-
Kunsttechnik stellt er August Hermann Francke ins 
Zentrum des Werkes. »Weil es zur Erfahrungswelt 
der jungen Menschen, die die Schule nutzen, gut 
passt. Es soll neugierig machen und die Schule 
einzigartig als Ort, wo die Schüler*innen einen 
wichtigen Teil ihrer Kindheit verbringen. Sie sollen 
sich daran gerne zurück erinnern«, erläutert Moritz 
Götze die Hintergründe seiner Idee.

GWW-Geschäftsführer Christian Zeigermann 
kündigte dann im Rahmen der Schuleröffnung 
eine weitere Aufwertung des Areals rund um die 
Lutherstraße an. Die neue Schule sei der Beginn. 
Nun gehe es weiter bei der Heilung des Quartiers.

Der Abriss des alten Schulgebäudes ist noch 
für November geplant. Im August 2023 sollen 
dann die Sportfreiflächen der neuen Francke-
Grundschule übergeben werden. Um das gesam-
te Areal städtebaulich abzurunden, will die GWW 
in der Lutherstraße dreigeschossige Wohnhäuser 
mit 35  Wohneinheiten und großzügigen 2- bis 
5-Raumwohnungen für Familien bauen. Dazu 
kommt eine Gewerbefläche von circa 500 m². Die 
ersten Bewohner sollen im Sommer 2025 einzie-
hen, so der weitere GWW-Plan. 

Das Baudoku-Video und die Fest-
schrift zur Eröffnung der Francke-
Schule: www.gww-wr.deIm Beisein von Vertretern aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung wurde die Schule feierlich eröffnet.

Aus den Händen von Oberbürgermeister Tobias Kascha (4.v.r.) und GWW-Geschäftsführer Christian Zeiger-
mann (3.v.r.) nimmt Schul-Rektorin Christiane Kresse-Wenzel den Schlüssel entgegen.
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WEITERE GÄSTE-STIMMEN  
ZUM SCHULNEUBAU:

Peter Gaffert, ehemaliger Oberbürgermeister 
Wernigerode (2008 bis 2022)
Für mich ist der Tag der Schuleröffnung ein Tag 
der Freude. Die alte Schule in ihrem Zustand hat 
uns viele Jahre wirklich Sorgen bereitet. Seit 2014 
versuchten wir Fördermittel für ihre Sanierung zu 
bekommen. Ohne Erfolg. Wir konnten den Kno-
ten endlich durchschlagen, als dann ein Vorschlag 
der GWW nach Abstimmung mit dem Aufsichts-
rat zur Gesamtfinanzierung auf dem Tisch lag mit 
Alternativen. Und der Stadtrat fast einstimmig für 
einen Schulneubau stimmte. Ich muss sagen, aus 
damaliger Sicht ein mutiger Schritt – einer Toch-
tergesellschaft so eine Verantwortung zu übertra-
gen. Aber im Nachhinein hat es keiner von uns 
bereut. Eine neue Schule ist eine neue Schule. 
Von ihr gehen in so viele Richtungen positive Auf-
bruchssignale aus.

Immo Kramer, Dezernent für Stadtentwicklung 
Wernigerode
Der Schulneubau von Hasserode ist die ideale 
Blaupause für das künftige Vorgehen bei städti-
schen Bauprojekten. Der Erfolg zeigt, dass wir 
neue Kitas, neue Verwaltungsgebäude oder an-
dere Hochbauten zusammen mit unseren städti-
schen Töchtern umsetzen sollten.

Thomas Näther, snp Architekten + Ingenieure 
GmbH Leipzig
Die Idee der neuen Schule war in vielerlei Hinsicht 
Neuland. Grundsätzlich erhält die Schule eine 
Klassenraumstruktur. Doch die Anforderungen an 
Schulneubauten ändern sich. Große Kommunika-
tionszonen als Begegnungsstätten ergänzen klas-
sische Lernkonzepte. Daher haben wir die funkti-
onelle Planung der Schule in enger Zusammenar-
beit mit der Schulleitung, den Lehrer*innen sowie 
Elternvertretern erarbeitet und für alternative pä-
dagogische Konzepte außerdem breite Lernflure 
und offene Lernbereiche im Forum geschaffen.

Stefan Brunsch, Niederlassungsleiter der GP 
Papenburg Hochbau GmbH Halle
Es war keine Großbaustelle, wie man sie bis zum 
Sommer 2021 kannte. Auf der Baustelle musste 

wegen gesetzlicher Vorgaben eine Vielzahl von 
Maßnahmen ergriffen und umgesetzt werden. 
Dazu zählten unter anderem die Anpassung der 
Arbeitsabläufe, aber auch zeitversetzte Pausen-
regelungen, die Erweiterung der Baustellenein-
richtung und Aufenthaltsräume, das regelmäßige 
Desinfizieren der Räumlichkeiten und Arbeitsge-
räte, die Umsetzung der Corona-Testregelungen, 
entsprechende Beschilderungen und das Aufstel-
len von Desinfektionsspendern sowie die Durch-
führung von Beratungen auf digitaler Ebene.

Michael Truthmann, Geschäftsführer der 
Industriebau Wernigerode GmbH
Für die Beteiligten war dieser Bau etwas Beson-
deres. Jedes Gebäude ist ein Unikat und wie ein 
Maßanzug auf den Nutzer zugeschnitten. Ein 
Schulneubau in Wernigerode, quasi vor der Haus-
tür, sticht dabei jedoch noch etwas hervor. Der 
Bau von Schulen ist immer ein positives Zeichen 
in die Zukunft. Als Wernigeröder freut man sich 
darüber.  //

Der Chor der Grundschule begrüßte die Gäste zur feierlichen Eröffnung.Fotos: © Ronald Göttel

Die neue Francke-Schule: attraktive wie zweckmäßige Lösung mit architektonischer Raffinesse.

Mit einer Seifenblasenaktion begrüßen die Grundschüler das fertige Gebäude auf ihre Weise.
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen  
Wernigerode mbH

DAS BERATUNGSTEAM DER GSW
INFORMIERT UND BERÄT SIE
AUSFÜHRLICH UND KOMPETENT.
WENDEN SIE SICH GERN AN UNS!

WARMHERZIG PFLEGEN – GEMEINSAM LEBEN SICHER VERSORGT: PFLEGEHEIME DER GSW 

www.gsw-wernigerode.de

Unser Beratungsteam 
erreichen Sie Montag bis Freitag
von 08:00 bis 16:00 Uhr unter 
Telefon 03943 . 92 08 88

DIE PFLEGEHEIME DER GSW BIETEN 
SENIORINNEN UND SENIOREN 
EIN SICHERES UND NEUES ZUHAUSE, 
ANGEPASST AN IHRE WÜNSCHE 
UND BEDÜRFNISSE HINSICHTLICH 
PFLEGE UND BETREUUNG.

Ein vielfältiges Aktivitäts- sowie 
Freizeitprogramm schafft Raum für 
Vergnügen und neue Kontakte. 
Finanzielle Beratung, professio-
nelle Einzugsplanung und ein 
ausführliches Kennenlernen Ihrer 
Wunscheinrichtung ermöglicht es 
unseren Teams, für Ihre Ansprüche 
die passenden Angebote 
zusammenstellen zu können.

Rufen Sie uns gern an 
und lassen Sie 
uns ins Gespräch 
kommen! 

   G
EMEINSA

M

Z
iele erreichen

KWD
KompetenzWerkstatt Drübeck 
Bianca Hohn 
Buchbergstraße 47
38871 Ilsenburg

Tel. 0179-7797629
www.kwd-druebeck.de
bianca-hohn@web.de

Zu viel Arbeit, zu wenig Zeit und Personal?
… hier ist Ihre Lösung:
Bauleitung
Baustellenmanagement
Bauabrechnung
im Tief-, Straßen- und Kanalbau  
als externer Partner

KWD
KompetenzWerkstatt Drübeck

zzzz

Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

FÜR GRUNDSCHÜLER

Einzel-Unterricht:
• Schlagzeug
• Akustik-Gitarre
• E-Gitarre/E-Baß
• Gesang
• Klavier
• Percussion
Gruppenkurse:
• „Turbinchen“ 
 für Kinder ab 5 
• für Grundschüler
• für Schüler
• für Erwachsene
in freundlicher und
cooler Atmosphäre
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Das Harzplanetarium feiert 50. Geburtstag 
Vor wenigen Tagen feierte das Harzplanetarium 
Wernigerode in der Walther-Rathenau-Straße 9 sei-
nen 50. Geburtstag.  
Der goldene Geburtstag wurde mit öffentlichen Vor-
führungen, Fachvorträgen und Musik gebührend 
gefeiert. Auf dem Programm stand auch eine beson-
dere Fulldome-Show – sprich eine 360°-Vorführung 
in der Vollkuppel – mit Dirk Kelch und dem pensi-
onierten Astronomielehrer Burghard Janko. Plane-
tengeologe Ulrich Köhler lud zu einem kurzweiligen 
Fachvortrag »Die Suche nach Spuren von Leben auf 
dem Mars« ein. Mit dem Fachvortrag »Lichtver-
schmutzung« vom Wernigeröder Christian Reinboth 
klang die Vortragsreihe an diesem Tag aus. Den be-
sonderen Höhepunkt bildete das Harfenkonzert un-
ter dem Sternenhimmel des Harzplanetariums. 

Geschenk? Na klar! 
Da zu einem solchen Geburtstag natürlich auch ein 
Geschenk gehört, erhielt der Wernigeröder Plane-
tenweg, der seit 1996 das Planetarium als Lernort 
bereichert, ein digitalen Audioguide. So wird die ei-
gentlich unvorstellbare Dimension unseres Planeten-
systems in Raum und Zeit auf dem fünf Kilometer 
langen Rundgang noch besser erlebbar. Je Planet 
werden die Stelen entlang des Planetenwegs mit 
einem QR-Code versehen, der zu einer jeweils pas-
senden MP3-Datei führt. Eingesprochen wurden die 
Sequenzen von Schülern der Oberstufe des Landes-
musikgymnasiums Wernigerode.

AUS DER HISTORIE DES PLANETARIUMS  
IN WERNIGERODE 

Die erste Sternenvorführung unter der acht Meter 
umspannenden Kuppel fand am 1. Oktober 1972 
mit nur einem Besucher statt. Kinder ab 3 Jahren 
können in märchenartigen Geschichten Wissens-
wertes über den Mond, die Planeten und die Sterne 

erfahren. Im Kuppelraum finden heute 50 Personen 
Platz, die bei den Sternenshows einen Wechsel aus 
moderner Beamer- und Allsky-Projektion erleben. 
Wenn das Licht ausgeht, zeigen sich dank dem Pro-
jektor ZKP1 circa 3.000 Sterne, die speziell auf das 
künstliche Firmament abgestimmt sind. 

Wie man sich unter den Sternen zurechtfindet, 
erklärt Planetariumsleiter Dirk Kelch und sein Kollege 
Burghard Janko. Immer mittwochs bzw. nach Termi-
nabsprache über kulturamt@wernigerode.de steht 
das Haus den Besuchern offen. Auch für private 
Veranstaltungen kann das Harzplanetarium gebucht 
werden: Candle Light Dinner, Geburtstagsfeier, Fir-
menausflug oder ein Heiratsantrag unterm Sternen-
zelt – garantiert ohne Wolken – sind möglich. //

»Neues vom Planetenweg« © Sebastian Hösel

Dirk Kelch und Torsten Klepzig (Vertreter vom Pla-
netarium Halle Kanena) präsentieren die Original-
baupläne vom Harzplanetarium, die bei den Reno-
vierungsarbeiten gefunden wurden.

Ein Rückblick auf die Zukunft mit dem Künstler Korvin Reich
Zur Kunstaktion »Zukunftswürfel« vor dem Harzmuseum beim KulturKlint 2022

Der Wernigeröder Künstler Korvin Reich hatte sich 
mit der Kunstaktion »Zukunftswürfel« am diesjäh-
rigen KulturKlint beteiligt. Die Veranstaltung am  
9. September war sehr gut besucht und die Kunst-
Aktion fand regen Zuspruch. Mit einem großen 
und vielen kleinen Würfeln entstand eine dreidi-
mensionale Collage aus Zeichnungen, Zeichen und 
Begriffen zum Thema Zukunft. 

Das Objekt ist jetzt im Innenhof zwischen 
Harzmuseum und Stadtarchiv für die Öffentlich-
keit sichtbar aufgestellt. Dabei ist Veränderung Teil 
des Projekts: Die Papierwürfel sind dem ständigem 

Wandel durch Wind und Wetter ausgesetzt – bis 
hin zur Auflösung. Etwa einen Monat später trafen 
wir uns noch einmal mit Korvin Reich zu einem ei-
nen kleinen Rückblick und fragten nach, wie er den 
KulturKlint erlebt hat. 

Korvin Reich ist voll des Lobes für die Orga-
nisatorinnen: »Es war großartig, dass mit dieser 
sehr geglückten Veranstaltung auf dem Klint ein 
Ort geschaffen wurde, an dem eine schöne und 
entspannte Atmosphäre entstehen konnte. Da 
fühlten sich alle wohl, ließen sich gerne anregen, 
haben sich auf das Thema und den Austausch 
über Zukunft eingelassen und ihre Ideen fließen 
lassen.« Das klare Konzept mit der Gestaltung der 
Würfel ging auf. Zum Thema Zukunft fanden alle 
leicht einen Zugang. Mit den Papierwürfeln, die 
von Museumspädagogin Andrea Jäger vorbereitet 
worden waren, und mit einer bewusst reduzier-
ten Auswahl an Farbstiften, lag ein Material vor, 
das sich zu einem homogenen Gesamtwerk füg-
te, aber sowohl Vielfalt als auch die individuelle 
Handschrift der Mitwirkenden erkennen lässt. Tat-
sächlich kamen oftmals ganze Familien und haben 
mitgemacht. Manche haben einen gemeinsamen 
Würfel gestaltet, manche jeweils individuelle und 
sich dann darüber unterhalten. Dadurch erhielt 

diese Kunst-Aktion einen verbindenden und gene-
rationenübergreifenden Effekt. Korvin Reich zieht 
ein durchweg positives Fazit: »Bei solch einem ge-
meinschaftlichen künstlerischen Schaffensprozess 
wird eine ideelle Ebene berührt. Das ist das Wich-
tigste und auch das Besondere in der Kunst. Das 
teilt sich mit, wenn man sich darauf einlässt. Und 
das ist hier gelungen.« //

Das Ergebnis der »Kunst-Aktion Zukunftswürfel« 
am 9.9.2022

Korvin Reich mit dem »Zukunftswürfel« nach ei-
nem Monat Auflösungsprozess im Archiv-Innenhof
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Der neue

Renault Austral
SUV E-Tech Full Hybrid

Renault Austral Equilibre Mild Hybrid 140
Ab mtl.

259,– €
Leasing: Fahrzeugpreis: 29.199,00 €. Leasingsonderzahlung: 0,00 €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlauf
leistung 50.000 km. Monatsrate: 259,– €. Gesamtbetrag: 15.474,00 €. Ein Kilometer-Leasingangebot
für Privatkunden der Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlas
sung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.12.2022.
Renault Austral Mild Hybrid 140 , Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,4; mittel: 5,8;
hoch: 5,3; Höchstwert: 6,7; kombiniert: 6,2;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 139.  Renault Austral:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 141-105 (Nach
gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt neuen Renault Austral SUV E-Tech Full Hybrid mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90 • 38855 Wernigerode • Tel. 03943 500132 
Lerchenbreite 28 • 38889 Blankenburg • Tel. 03944 980101 
www.carcenterharz.de
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Ab 26. November endlich wieder Eiszeit
Ab Samstag, den 26. November begrüßt die  
wohl schönste Eisarena Deutschlands wieder die 
Gäste zum Eislaufen. Zeit, die Schlittschuhe aus 
dem Schrank zu holen und die frisch präparier-
te Eisfläche zu genießen. Egal ob Eisbär, Polar-
fuchs oder Schneehase: Hier kommt Jeder auf 
seine Kosten. Neben den Sportangeboten an der 
frischen Luft dürfen sich die Gäste bis zum Sai-
sonende am 19. Februar auf tolle Aktionen und 
Events freuen. 

Los geht es mit der ersten Eisdisco am Eröffnungs-
abend, 26. November um 17 Uhr. Kurz danach 
feiert die Arena ihren fünften Arena-Geburtstag. 
Die Arena wurde am 15. Dezember 2017 feierlich 
eröffnet. »Aus diesem Anlass feiern wir vom 16. 
bis 18. Dezember unser erstes kleines Jubiläum 
mit einigen besonderen Angeboten« informiert 
Arenaleiter Torsten Friedrich. »Eingeleitet wird 
dieses besondere Wochenende am Freitagnach-
mittag um 16 Uhr mit einer kostenfreien Eislauf-
schule. Am Abend, 16. Dezember lockt um 19 Uhr 
das erste öffentliche Eisstockschießen der Saison.« 
Anmeldung sind hierfür gewünscht und über sfa@
wernigerode.de möglich.

Wer am Freitag keinen Platz in der Eislaufschu-
le ergattert kann, hat am Samstag erneut die Gele-
genheit, sich über die Mailadresse eislaufschule@
wernigerode.de anzumelden. 10 Uhr beginnt der 
Anfängerkurs, eine Stunde später startet der Kurs 
für fortgeschrittene Eisläufer. Natürlich kommt 
an dem Wochenende auch der Weihnachtsmann 
zu Besuch – schließlich ist es das vierte Advents-
wochenende. Der kleine, aber feine Arena-Weih-
nachtsmarkt mit seinen regionalen Produkten und 
weihnachtlichen Leckereien wird das Geburtstags-
wochenende ebenfalls versüßen. Und als beson-
deres Sahnebonbon findet am Samstagabend eine 
Eisdisco statt. Los geht es hier ab 17 Uhr.

Informationen über alle Angebote, Veranstal-
tungen und Aktivitäten in der Wintersaison der 
Arena erhält man auf www.schierker-feuerstein-
arena.de. Für alle Neugierigen bietet sich zudem 
das Instagramprofil schierker_feuerstein_arena an: 
#heißaufeis

Die Arena öffnet ihre Türen von Dienstag bis 
Sonntag und in den Ferien sogar täglich. Die Win-
tersaison wird voraussichtlich bis zum 19. Februar 
2022 gehen. //

Blicken erfreut auf die Zukunft der Schierker  
Feuerstein Arena: Tobias Kascha und  
Walter Möller © Ariane Hofmann

Die Arena wurde am 15. Dezember 2017 eröffnet. 
Aus diesem Anlass feiert die Arena am vierten 
Adventswochenende mit Weihnachtsmarkt, 
Eisdisco und weiteren Angeboten ihren fünften 
Geburtstag.

Stiftung Schloß Wernigerode erhält Fördermittel 
Eine Förderung von 100.000 Euro des Landkreis 
Harz überreichte Landrat Thomas Balcerowski an 
Oberbürgermeister Tobias Kascha für die Stiftung 
Schloß Wernigerode.
Diese Fördermittel werden für die Maßnahme »Sa-
nierung der Fenster in der Schlosskirche« (bereits 
abgeschlossen) und »Dachsanierung Kirchenschiff 
Glockenturm mit Dachreiter« verwendet.

Die umfangreichen Baumaßnahmen beinhalten 
Gesamtkosten von etwa 1,8 Millionen Euro. Die 
Stiftung Schloß Wernigerode erhält Bundesmittel 
der Beauftragten für Kultur und Medien (925.000 
Euro), Denkmalpflegefördermittel des Landes 
Sachsen-Anhalt (700.000 Euro), Mittel des Land-
kreis Harz (100.000 Euro) sowie eine Förderzusage 
der Ostdeutschen Sparkassenstiftung gemeinsam 

mit der Sparkassenstiftung der Kreissparkasse 
Wernigerode und eine Spende der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz für die Restaurierung von 
Dachreiter und Fenstern. Anlässlich der Fördermit-
telübergabe des Landkreises wurde eine Zeitkapsel 
in die obere Turmspitze gesetzt. In luftiger Höhe 
wird diese Zeitkapsel die nächsten 70 bis 100 Jahre 
überdauern und ihren Inhalt bewahren: eine von 
allen Beteiligten unterschriebene Urkunde, eine 
Tageszeitung sowie aktuelle Münzen.

In den kommenden Wochen wird auch das Gerüst 
am Schloss wieder entfernt und es bietet sich der üb-
liche Anblick dieser historisch bedeutsamen Stätte. //

Haiko Elschner (Sparkassenstiftung), Landrat Thomas Balcerowski, Oberbürgermeister Tobias Kascha und 
Dr. Christian Juranek (Geschäftsführer des Schlosses) mit der Zeitkapsel © Matthias Bein 

Namensgeber der 
Schierker Feuerstein 
Arena verlängert 
Kooperationsvertrag
Ein freudiger Anlass in der Schierker Feuerstein 
Arena: der Namensgeber verlängert die Koope-
rationsvereinbarung mit der Stadt Wernigerode. 
»Bereits vor zwei Jahren haben wir das Thema im 
Gespräch kurz angerissen und für uns stand sofort 
fest, die bestehende Zusammenarbeit unbedingt 
zu verlängern«, sagte Walter Möller, Geschäfts-
führer der Schierker Feuerstein GmbH & Co. KG 
beim Unterzeichnungstermin.
Oberbürgermeister Tobias Kascha ergänzt: »Der 
Name steht in untrennbarer Verbindung mit die-
ser tollen Multifunktionsanlage. Ich bedanke mich 
herzlich bei Schierker Feuerstein für die Fortsetzung 
dieser Kooperation.«

Der Vertrag wurde nun in der Schierker Feuer-
stein Arena unterschrieben und gilt für die nächsten 
fünf Jahre. Dieser beinhaltet das Sponsoring und 
die Namensrechte, sodass die beliebte Arena ihren 
charakteristischen Namen weiterhin tragen wird. //
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Wenn der Platz  neben Ihnen leer bleibt …

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode 
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com

22-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   122-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 28.09.22   13:5328.09.22   13:53

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

V ielleicht bleibt  
Ihre Küche „kalt“ 

 dafür buchen Sie das 
Silvestermenü.

Silvestermenü 2022
• Zur Begrüßung: ein Glas Pernod

• Amuse-Bouche (Ratatouille, warm mit  
Hähnchenfiletstreifen, Baguette)

• französische Zwiebelsuppe mit Croûtons und Käse
• Schweinefilet in Tranchen mit Artischockengemüse 

und Thymianzweig, hausgemachten Kartoffelkroketten
• Crêpe „Surprise“ mit Lavendel

Preis pro Person: € 34,95
Getränke á la carte (nicht im Menüpreis enthalten)

– ab 18:00 Uhr bis max. 22:45 Uhr –

Wir freuen uns über Ihre Reservierung.
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen des Landes.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

klimaneutral, FSC-zertifiziert  
und umweltschonend

Dornbergsweg 21  |  38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0 
werbehaus@harzdruckerei.de

Max-Planck-Str. 12/14  |  38855 Wernigerode
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de

Wir drucken für 
unsere Zukunft!
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Gelebte Freundschaft:  
Internationale Jugendbegegnung Neustadt an der Weinstraße
»Gelebte Freundschaft« lautete das Motto zweier 
Projekte, die im Rahmen der Städtepartnerschaften 
unserer Stadt Plattformen internationaler Begegnun-
gen schufen. Bei dem von der städtischen Kulturab-
teilung organisierten Internationalen Künstlersympo-
sium art-X-change beteiligten sich Künstlerinnen und 
Künstler aus 4 Partnerstädten. Beim offenen Atelier 
am 29. September 2022 und der Vernissage am 02. 
Oktober 2022 in der Villa Böhm stellten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre während des Symposi-
ums entstandenen Werke vor.

Wernigerodes neuer Oberbürgermeister Tobias 
Kascha kam zu diesem Anlass in die Pfalz gereist. Aus 
Mâcon war unter anderem Emilie Clerc, Beigeordnete 
für Internationale Angelegenheiten, zu Gast.

Sabine Riemenschneider, freischaffende Künstlerin 
und Grafikerin aus Wernigerode, schuf einen mehr-
farbigen Holzschnitt. Die Künstlerin arbeitet mit der 
Technik des japanischen Holzschnittes Moku Hanga.

»Dieses Symposium war eher wie ein Kunstfest. 
Wir haben uns mit internationalen Künstlern aus-
tauschen können, es war so bereichernd und hat 
wirklich Laune gemacht. Ich habe viel gearbeitet, 
es entstand eine Druckgrafik »a piece of peace« in 
10facher Auflage. Zum ersten Mal war ich in unserer 
Partnerstadt und es war so überraschend und erfreu-
lich. Danke für die wunderbare Willkommenskultur 
und die tolle Organisation – dieses besondere Erleb-
nis wird lange nachwirken.«

Aus Mersin, Türkei, angereist waren die Bildhau-
erin Pinar Inci Çadırcı, die eine 160 cm hohe, afigu-
rative Holzskulptur erarbeitete, und der Maler Orçun 
Çadırcı. In seinem Werk erscheinen isolierte Figuren 
und Gegenstände in einem offen gehaltenen und die 
Weite der Unendlichkeit symbolisierenden Hinter-
grund. 

Die Wortkünstlerin Katharina Dück aus Neu-
stadt an der Weinstraße erarbeitete eine literarische 
Übersetzung der Formensprache der Kunstwerke der 
Künstlerkolleginnen und Kollegen.

Die Freundeskreise des städtischen Partnerschafts-
komitees boten zu diesem Anlass im Erdgeschoß der 
Villa Böhm Spezialitäten aus den Partnerstädten bzw. 
des Partnerlandes an. 

Zeitgleich nahmen 29 Jugendliche aus den Part-
nerstädten Wernigerode, Mâcon, Mersin-Yenisehir 
und Neustadt an der Weinstraße an der Internatio-
nalen Jugendbegegnung teil, die von der städtischen 
Abteilung Jugendrarbeit in Zusammenarbeit mit der 
Jugendphilharmonie Deutsche Weinstraße (Juphi) 
organisiert wurde. Eine Woche lang entwickelten die 
Jugendlichen hochmotiviert in der Musikschule mu-
sikalische Beiträge, die sie in Form von drei Musik-
videos erstmals bei der Vernissage von art-X-change 
vorstellten. Im Anschluss beeindruckten sie bei der 
Live-Aufführung in den Räumlichkeiten der Juphi mit 
ihrem gemeinsam erarbeiteten Programm. 

Dazu Schülerin Malou Deparade im Namen der 
Chormitglieder des Gerhart-Hauptmann-Gymnasi-
ums: 

»Ein musikalischer Austausch der Partnerstädte 
in Neustadt. Was für eine großartige Idee. Dieser 
Einladung sind wir gern gefolgt. Wir, SchülerInnen 
aus Mersin (TK), Marcon (F), Neustadt a.d.W. und 
Wernigerode haben zehn Tage gemeinsam gear-
beitet, komponiert, getanzt, gelacht, neue Freund-
schaften geschlossen und natürlich auch gefeiert.    

Bei dem exzellent von Neustadt organisierten 
internationalen Treffen sind 
drei professionelle Musikvi-
deos entstanden, die sich se-
hen lassen können. Wir sind 
sehr dankbar für diese unver-
gessliche Reise. Die Erinne-
rungen bleiben im Herzen.« //

Schülerinnen und Schüler des Chores des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums zur internationalen Jugend-
begegnung in Neustadt a. d. Weinstraße 

Sabine Riemenschneider mit OB Tobias Kascha, 
Wernigerode und OB Marc Weigel

Wernigeröder 
Frauenchor singt 
spontan auf dem 
Wochenmarkt
Kürzlich war der Wernige röder Frauenchor zu Gast 
in der Partnerstadt Neustadt an der Weinstraße. 
Der Chor besteht, wie unsere Städtepartnerschaft, 
seit 1989.

Wegen der Pandemie musste der seit langem 
geplante Besuch immer wieder verschoben wer-
den, nun war es endlich soweit.

Nach einer Stadtführung und einem Empfang 
im Rathaus zeigte der Chor spontan auf dem 
Marktplatz sein Können und sang drei Lieder aus 
dem breiten Repertoire, mit dabei: »Eight Days a 
Week« von den Beatles und der Schlager »Köhler-
liesel«. Bei dem Lied »Hoch auf dem gelben Wa-
gen« waren die Marktbesucherinnen und -besu-
cher so begeistert, dass sie freudig mit einstimmten.

Auf dem Programm stand ansonsten noch eine 
Fahrt nach Heidelberg und Speyer, in der Domstadt 
war ebenfalls eine kleine Kostprobe geplant. //
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Gute Nachrichten: Spendenübergabe für den guten Zweck
Bereits im vergangenen Schuljahr liefen die Grundschüler der Grundschule am Kirchplatz in Ve-
ckenstedt ganz begeistert für das Projekt der Stadt Wernigerode »Stand with the Ukraine«. 
Am 6. Oktober konnten sie nun voller Stolz den fantastischen Spendenscheck in Höhe von 6000 € an 
Oberbürgermeister Tobias Kascha übergeben. 

»Vielen Dank an 
alle, die sich mit ih-
rem Beitrag beteiligt 
haben. Aber vor al-
lem an die Kinder. 
Ein großes Dan-
keschön für euer 
Engagement und 
euern Einsatz. Das 
habt ihr großar-
tig gemacht!«, so 
Oberbürgermeister 
Tobias Kascha bei 
der Übergabe des 
Spendenschecks. 
Das Geld wird vor 
Ort geflüchteten 
Familien und Kin-
dern zugute kom-
men. 

Danke an alle helfenden Vereine bei der Ukrainehilfe
Der Oberbürgermeister Tobias Kascha dankt allen Vereinen, welche im Zuge der Flücht-
lingswelle aus der Ukraine beim Herrichten und Einrichten von Wohnungen und Be-
reitstellen von Sachspenden geholfen haben. Mit den Vereinen wurde in kürzester 
Zeit (März-Juli) insgesamt 22 Wohnungen für geflüchtete Ukrainer hergerichtet. Die 
Vereinsmitglieder haben Möbel aufgebaut, die Wohnungen gereinigt und diese mit 
eigenen und mit den vorhandenen Sachspenden der Wernigeröder Bürgerinnen und 
Bürger wohnlich gemacht. Vor allem die Kinderzimmer wurden mit viel Liebe zum Detail 
hergerichtet.
Desweiteren möchte Herr Tobias Kascha allen Bürgerinnen und Bürgern für die große Spendenbe-
reitschaft danken, welche zahlreich entweder als Sachspende oder auch als Geldspende bei der Stadt 
Wernigerode eingegangen sind. 

Links: Tauchclub Harz e.V. Wernigerode, FC Einheit 
Wernigerode Alte Herren. Mitte: Carneval Club Wer-
nigeröder Auerhähne e.V., Ski-Klub Wernigerode 
19911 e.V.. Rechts: FC Einheit Wernigerode 1. Mann-
schaft, Harz-Gebirgslauf 1978 e.V. Wernigerode, 
Spendenfahrräder Rad Concept.
Vereine ohne Foto: Bodfeld Baskets Oberharz e.V., 
Nordischer Skiverein Wernigerode e.V., Schützenver-
ein Schierke am Brocken 1819 e.V., Frauenchor Wer-
nigerode, Silstedter Musikanten, Wernigeröder 
Sportverein Rot-Weiß 1949 e.V. 
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Dankeschönveranstaltung
Die Dankeschönveranstaltung für die Helferin-
nen und Helfer der Waldbrandereignisse bleibt 
allen lange in Erinnerung. Im Bürgerpark wurde 
ein zünftiges Fest gefeiert, Ministerpräsident 
Reiner Haseloff dankte den Einsatzkräften, die in 
diesem Sommer gleich zweimal zu Waldbränden 
ausgerückt waren. Die Feuerwehrleute freuten 
sich über die Anerkennung auch durch Innenmi-
nisterin Dr. Tamara Zieschang, Wirtschaftsminis-
ter Sven Schulze, Landrat Thomas Balcerowski 
und Oberbürgermeister Tobias Kascha. Wir dan-
ken allen Einsatzkräften, Helferinnen und Hel-
fern für ihren Einsatz und die hervorragende Zu-
sammenarbeit.

Tag der offenen Tür in Schierke
Die freiwillige Feuerwehr Schierke öffnete ihre Türen und lud zu einem spannenden Nachmittag mit 
Informationen rund um die Feuerwehr ein. Groß und Klein kamen vorbei und verbrachten eine schöne 
Zeit am Feuerwehrgerätehaus. Vor dem Fest wurden einige Schierker Kameraden mit Auszeichnungen 
bedacht. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Wernigerode schreibt die Immobilie

Minsleben, Hauptstraße 47/48 (Exposé 2022/002-2)

öffentlich aus.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter:
www.wernigerode.de/Wirtschaft-Stadtentwicklung/Ausschreibungen

Bitte senden Sie Ihr Gebot in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift:
Nicht öffnen!
Kaufgebot 2022/002-2

an: Stadt Wernigerode
 SG KGM und Liegenschaften
 z. Hd. Frau Werner
 Schlachthofstraße 6
 38855 Wernigerode

Einsendeschluss ist der 12.12.2022 (Datum des Poststempels).

Bitte beachten Sie Folgendes
Das Immobilienangebot stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe von Kaufgeboten dar. Die Entscheidung der Stadt 
Wernigerode, ob, wann, an welchen Bieter und zu welchen Konditionen ver-
kauft wird, ist freibleibend. Ein Anspruch auf Veräußerung besteht nicht.

SONSTIGES

Bürgerinformation zum  
Winterdienst 2022/2023
Städte und Landschaften in Schnee oder auch Eis gehüllt, bieten prachtvolle Bil-
der und vor allem Kindern eine Menge Spaß. Die schwierige Seite des Winters 
bekommen jedoch häufig Verkehrsteilnehmer zu spüren. 
Die unangenehmen Folgen und Begleiterscheinungen eines Wintereinbruchs 
können aber am besten dadurch möglichst gering gehalten werden, wenn 
alle Bürgerinnen und Bürger sich rechtzeitig auf die winterlichen Verhältnisse 
einstellen und sich besonders im Straßenverkehr vorsichtig, rücksichtsvoll und 
partnerschaftlich verhalten. 

Winterdienst durch die Stadt Wernigerode 
Damit Sie sich bei Schnee und Eis sicher in unserer Stadt und deren Ortstei-
len fortbewegen können, sind die Mitarbeiter des Bauhofes und Grünanlagen 
der Stadt Wernigerode im Winter den ganzen Tag über in der Zeit von 04:00 
Uhr bis 20:00 Uhr von Anfang November bis Ende März im Einsatz bzw. in 
Bereitschaft, um auf den öffentlichen Gemeindestraßen, Wegen, Plätzen, Trep-
pen, Brücken, Haltestellen, Überwegen an Kreuzungsbereichen sowie auf den 
Gehwegen vor stadteigenen Grundstücken entsprechend dem jährlich aktuell 
aufgestellten Winterdienstplan zu räumen und zu streuen. 
Die Durchführung des Winterdienstes muss nach dem Zumutbarkeitsgrundsatz 
der Eingrenzung auf verkehrswichtige und gleichermaßen gefährliche Straßen 
und Straßenabschnitte erfolgen. Aus diesem Grund sind die Fahrzeuge und 
das Personal in den Räum- und Streuplänen nach den Dringlichkeitsstufen A, 
B und C eingesetzt. 
Das heißt, dass vorrangig die Durchführung des Winterdienstes auf den Haupt-
verkehrs- und Zubringerstraßen zu den klassifizierten Straßen sowie die Zu-
fahrten zu Krankenhäusern, Feuerwachen, Polizeistationen und ÖPNV-Linien 
erfolgen müssen (Stufe A). Danach werden in den Dringlichkeitsstufen B und C 
alle Nebenstraßen einschließlich Radwege, Parkplätze, Gehwege vor stadteige-
nen Grundstücken, die reinen Wohngebiete und die wenig befahrenen Stadt-
randgebiete versorgt. 

Dieser gut organisierte Winterdienstablauf mit Rufbereitschaft, Wetterbeob-
achtung und Zusammenarbeit mit Feuerwehr und Polizei gewährleistet, dass 
im Normalfall bis 07:00 Uhr die Verkehrssicherheit soweit gewährleistet wird, 
dass der Berufs- und Schulverkehr von montags bis freitags gesichert ist. An 
Samstagen bis 08:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ist die Verkehrssicher-
heit bis spätestens 09:00 Uhr zu gewährleisten. 
Die Maßnahmen werden bis 20:00 Uhr am Abend so oft wiederholt, wie es für 
die Verkehrssicherheit notwendig erscheint. 
Bitte stellen Sie sich auch darauf ein, dass bei Auftreten von Schnee- und 
Eisglätte während der Nachtzeit kein Räum- und Streudienst stattfindet und 
haben Sie Verständnis dafür, dass es nicht möglich ist, bei jedem Wetter das 
gesamte Straßennetz gleichermaßen schnee- und eisfrei zu halten. 
Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen in der Ortslage der Stadt Wernigerode 
und in den Ortsteilen werden entsprechend des Landesstraßengesetzes durch 
den Landesbetrieb Bau, Niederlassung West und den Landkreis Harz, Kreisstra-
ßenbauhof geräumt und gestreut. 

Übrigens: 
Die maschinelle Straßenreinigung mit Kehrmaschinen kann bei winterlichen 
Temperaturen nicht durchgeführt werden, was bereits bei der Kalkulation der 
Straßenreinigungsgebühren Berücksichtigung findet. Sie wird wiederaufgenom-
men, sobald die Witterungsverhältnisse es zulassen. Die Kosten für den Winter-
dienst auf den gemeindeeigenen Straßen trägt ausschließlich die Stadt Wernige-
rode selbst aus allgemeinen Haushaltsmitteln, nicht der Gebührenzahler. 

Winterdienst durch die Bürgerinnen und Bürger 
Auch die Wernigeröder Bürger tragen ihren Anteil an sicheren Straßen und 
Gehwegen. Neben angepasster Fahrweise und gegenseitiger Rücksichtnahme 
sind Anlieger verpflichtet, die Gehbahnen vor Schnee und Glätte zu sichern. Im 
Folgenden können Sie sich informieren.
Die Rechte und Pflichten des Winterdienstes sind u. a. in folgenden Satzungen 
und Vorschriften festgelegt: 
• Satzung zur Straßenreinigung in der Stadt Wernigerode (inkl. Ortsteile)
• Straßengesetz Sachsen-Anhalt § 47

Den vollständigen Satzungstext der o. g. Straßenreinigungssatzung finden Sie 
im Internet unter: www.wernigerode.de. 

• Wer ist zum Winterdienst auf Gehwegen bzw. -bahnen verpflichtet? 
Dies sind die Eigentümer sowie die Inhaber dinglicher Nutzungsrechte von 
Grundstücken, die von öffentlichen Straßen und Wegen erschlossen werden. 
Kann der Eigentümer, z. B. auf Grund von Berufstätigkeit oder anderer Ein-
schränkungen nicht oder nur unzureichend selbst tätig werden, hat er sicher-
zustellen, dass andere Personen/Firmen diese Aufgabe übernehmen. Mehrere 
Winterdienstpflichtige sind gesamtschuldnerisch verantwortlich. 

Was Sie wissen sollten: 
Wenn Sie ihre Sicherungspflichten nicht erfüllen, kann eine Geldbuße fällig 
werden. Sollten Fußgänger in Ihrem Zuständigkeitsbereich zu Schaden kom-
men oder sich verletzen, kann dies Ihre zivil- oder strafrechtliche Haftung zur 
Folge haben.

• Wo müssen die Verpflichteten den Winterdienst durchführen? 
Im § 4 Abs. 2 der Reinigungssatzung wird allen Eigentümern anliegender 
Grundstücke die Verpflichtung auferlegt, auf den Gehwegen entlang der 
Grundstücksbreite den Winterdienst durchzuführen. 

• In welchem Umfang hat der Winterdienst auf den Gehwegen zu erfolgen? 
Die Gehwege sind in ihrer gesamten Länge und einer für den Fußgängerver-
kehr erforderlichen Breite – mind. aber 1,50 m – von Schnee freizuhalten. Bitte 
denken Sie auch daran, an Kreuzungen und Einmündungen Übergangsmög-
lichkeiten für Passanten zu schaffen. 
Falls kein abgegrenzter Gehweg vorhanden ist, haben die Anlieger einen ent-
sprechend breiten Teil der öffentlichen Straße zu sichern, welcher von den Fuß-
gängern anstelle des Gehweges benutzt wird. Dies gilt auch bei den kombinier-
ten Geh- und Radwegen und verkehrsberuhigten Zonen. 
Sollte sich an Ihrem Gehweg eine Haltestelle für öffentliche Verkehrsmittel oder 
für Schulbusse befinden, müssen die Gehwege so von Schnee freigehalten und 
bei Glätte bestreut werden, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang zum Warte-
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häuschen und der Einstieg zum Verkehrsmittel gewährleistet ist. Dabei ist es 
wichtig, den Schnee bis zur Bordkante und dann seitlich zu entfernen, damit die 
Türöffner beispielsweise der Busse optimal funktionieren können. 
Leider ist es je nach Wetterlage und örtlichen Gegebenheiten nicht vermeidbar, 
dass vom durchfahrenden Räumfahrzeug wieder Schnee auf den gerade durch 
Sie gesicherten Gehweg geworfen wird. Dies macht die Erfüllung der Räum-
pflicht für die Anlieger aber nicht unzumutbar. Diese Problematik ist so alt wie 
der Winterdienst selbst, aber trotz aller Bemühungen wird sich dieses Problem 
allein oft schon aus Platzgründen nicht lösen lassen. Wir können Sie daher nur 
darum bitten, Verständnis für die Räumfahrzeuge aufzubringen und dennoch 
weiterhin ihren eigenen Beitrag für einen sicheren Gehweg zu leisten. 

• Wann ist der Winterdienst auf Gehwegen bzw. -bahnen durchzuführen? 
In der Zeit von 07:00 bis 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte 
sind unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls oder nach dem Entstehen 
der Glätte zu beseitigen. Nach 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene 
Glätte sind montags bis freitags bis 07:00 Uhr sowie samstags bis 08:00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 09:00 Uhr zu beseitigen. 
Die Maßnahmen sind bis 20:00 Uhr am Abend so oft zu wiederholen, wie es für 
die Sicherheit notwendig ist. Abwesenheit entbindet nicht von der Räum- und 
Streupflicht.

• Wie ist der Winterdienst durchzuführen? 
Grundsätzlich gilt: erst räumen – dann streuen. Mit Schneeschieber und Besen 
beseitigen Sie bereits das »Gröbste«. Erst was danach an »Festgefrorenem« auf 
dem Gehweg verbleibt, muss mit abstumpfenden Mitteln wie Sand, Granulat 
oder Splitt abgestumpft werden, die i. d. R. eine ausreichende Sicherheit ge-
währleisten. 
       

!!!Die Verwendung von Salz oder sonstigen umweltschädigenden 
Stoffen auf Gehwegen ist grundsätzlich verboten!!!

Die Verwendung von Salz und sonstigen auftauenden Stoffen ist nur erlaubt:
a)  in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z. B. Eisregen), in denen durch 

Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu er-
zielen ist, 

b)  an gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie zum Beispiel Treppen, Rampen, 
Brückenauf- oder -abgängen, starken Gefälle- bzw. Steigungsstrecken oder 
ähnlichen Gehwegabschnitten. 

• Wohin mit Schnee- und Streumittelresten? 
Der abgeräumte Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Geh-
weges oder – wo dies nicht möglich ist – auf dem Fahrbahnrand so zu lagern, 
dass der Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar 
gefährdet oder behindert wird. Gegebenenfalls ist der Schnee auf dem eigenen 
Grundstück (z. B. im Vorgarten) abzulegen. 
Bitte halten Sie die Einläufe in Entwässerungsanlagen schnee- und eisfrei, damit 
bei eintretendem Tauwetter das Schmelzwasser ungehindert abfließen kann. 
Die innerhalb Ihres Grundstückes anfallenden Schnee- und Eismengen dürfen 
nicht auf den Fahrbahnen, Geh- und Radwegen abgelagert werden. 
 
• Was noch? Weitere Tipps zum Winterdienst: 
  Stehen Sie früher auf! Der Winterdienst erfordert Zeit und Sie selbst brau-

chen unterwegs auch mehr Zeit. 
 Informieren Sie sich täglich über die Wetterlage. 
  Nicht alle Fahrbahnen können und müssen gleichzeitig von Schnee befreit und 

gestreut sein. Trotz aller Räum- und Streumaßnahmen kann es glatt sein.
  Sorgen Sie dafür, dass Ihr Schneeschieber in Ordnung ist und dass Sie aus-

reichend abstumpfend wirkendes Streumaterial haben. 
 Steigen Sie möglichst auf öffentliche Verkehrsmittel um. 
  Stellen Sie sicher, dass ihr Fahrzeug entsprechend der Witterung ausgestat-

tet ist. Ihren Reifen sollten Sie besondere Beachtung schenken. Ihr Fahrver-
halten muss immer den tatsächlichen Wetter- und Fahrbahnbedingungen 
angepasst sein. Das gilt auch für Zweiräder.

  Gewähren Sie Winterdienstfahrzeugen Vorfahrt und geben Sie ihnen die Mög-
lichkeit, durch- und vorbeizufahren. Schneepflüge sind bis zu 3,50 m breit! 

  Bei parkenden Autos kann der kommunale Winterdienst nicht räumen. Par-
ken Sie deshalb Ihr Fahrzeug möglichst auf Ihrem eigenen Grundstück oder 
nahe am Fahrbahnrand. 

  Bitte führen Sie Ihre Räumpflicht gewissenhaft aus, damit alle sicher und 
gefahrlos unterwegs sein können. Bedenken Sie, dass Stürze, besonders für 
ältere Menschen, schlimme Folgen haben können. 

 Denken Sie auch daran, dass Sie eventuell für Schäden haften. 

Sollten zum Winterdienst oder auch zur Straßenreinigung noch Fragen offen 
sein, so wenden Sie sich bitte an Ihre Stadtverwaltung:

SG 68.2 Bauhof (Herr T. Friedrich) – 03943 654680 oder
SG 32.2 Allg. Ordnung (Frau I. Mendritzki) – 03943 654309

Die Kreisverwaltung informiert:

Der Sozial- und Familienpass wird 
als Lebensmittelkarte erweitert
Der Sozial- und Familienpass ermöglicht Einzelpersonen und Familien, die über 
ein geringeres Einkommen verfügen, Vergünstigungen bei der Teilhabe an Frei-
zeitaktivitäten und kulturellen Einrichtungen. Zudem reduzieren sich die Kosten 
bei der Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs, sodass die Freizeiteinrichtungen 
auch erreicht werden können.

Neu hinzukommt, dass es einen Sozial- und Familienpass zum Bezug von Le-
bensmitteln ab dem 17. Oktober geben soll. Damit soll sichergestellt werden, 
dass Engpässe bei der Versorgung mit Lebensmitteln bei den Tafeln vermieden 
werden.

Gegenwärtig wird in der Kreisverwaltung der Sozial- und Familienpass zum Be-
zug von Lebensmitteln für die derzeit 2 081 Berechtigten erstellt. Die Karten 
werden in Absprache mit der Wohnsitzkommune an diese weitergeleitet und in 
Wernigerode mit der Post direkt an die Berechtigten versandt. Bei einer neuen 
Beantragung des Sozial- und Familienpasses wird künftig in der Kommunalen 
Beschäftigungsagentur (KoBa) und im Sozialamt des Landkreises Harz die Zu-
satzkarte auf Wunsch mit ausgehändigt.

Der Pass wird ausgestellt für Personen, die Arbeitslosengeld II/Sozialgeld be-
ziehen, die Leistungen der Sozialhilfe sowie der Grundsicherung nach SGB XII 
beziehen, Leistungsberechtigte nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, Kinder 
und Jugendliche in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe sowie Einzelper-
sonen und Familien, die über geringe Einkünfte verfügen, aber nicht zu dem 
oben genannten Personenkreis zählen.

Für die Ausstellung des Sozial- und Familienpasses sind die entsprechenden 
Bescheide/Einkommensnachweise sowie ein Passbild vorzulegen.

Die Bearbeitung des Sozial- und Familienpasses für SGB II-Berechtigte erfolgt 
direkt in der für sie zuständigen Regionalstelle des Eigenbetriebes Kommuna-
le Beschäftigungsagentur Jobcenter Landkreis Harz (EB KoBa) in Halberstadt, 
Quedlinburg und Wernigerode:

–  KoBa Halberstadt, Schwanebecker Straße 14 – Eingangszone

–  KoBa Quedlinburg, Heiligegeiststraße 7 – Eingangszone

– KoBa Wernigerode, Kurtsstraße 13 – Eingangszone.

Die Bearbeitung für die anderen berechtigten Personenkreise wie Empfänger 
von Leistungen nach dem SGB VIII und SGB XII, Asylbewerberleistungsge-
setz und Personen mit geringem Einkommen erfolgt durch das Sozialamt aus-
schließlich am Standort Halberstadt, Schwanebecker Straße 14, beim zuständi-
gen Sachbearbeiter.

Eine Gesamtübersicht dazu finden Sie auf der Internetseite des Landkreises 
Harz/Sozialamt unter www.kreis-hz.de unter dem Stichwort »Sozial- und Fa-
milienpass«.

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 2 vom 29. Juli 2022 der öffentlichen Ver- und Entsorgungs-
unternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Internetseite 
des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode unter www.wahb.eu 
heruntergeladen werden.
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des  
Bebauungsplanes Nr. 73  
»Unterm Austberg«, OT Benzin-
gerode im beschleunigten  
Verfahren nach § 13b BauGB  
i. V. m. § 13a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 20.10.2022 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 73 »Unterm Austberg«, OT Benzingerode 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB i. V. m. § 13a BauGB öffentlich 
auszulegen sowie die Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt wird, zu beteiligen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus den nach-
folgenden Unterlagen.

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
12.09.2022.
Mit der Neuaufstellung dieses Bebauungsplans sollen die bauplanungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Entwicklung eines allgemeinen Wohngebiets i. 
S. v. § 4 BauNVO im bisherigen Außenbereich geschaffen werden. Der Bebau-
ungsplan zielt dabei in seinem Anliegen auf die Schaffung von einer Wohnbe-
bauung bestehend aus Einfamilien-, Doppel- und Mehrfamilienhäusern ab und 
wird damit der steten Nachfrage nach Wohnraum bzw. nach Bauflächen für 
diese Marktsegmente in Wernigerode sowie seinen Ortsteilen gerecht.
Es wird darauf hingewiesen, dass in dem verkürzten Verfahren gemäß § 13b 
BauGB i. V. m. §13a Abs. 3 Nr. 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB sowie der Erstellung eines Umweltberichts gemäß § 2a BauGB abge-
sehen wird. Entsprechend eines Grundsatzbeschlusses des Stadtrates der Stadt 
Wernigerode aus dem Jahr 2021 wird jedoch auch bei Bebauungsplanverfah-
ren, die keine gesetzlich vorgeschriebenen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
für Eingriffe in die Natur vorschreiben, ein angemessener Ausgleich gefordert. 
Eine entsprechende Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung ist Bestandteil des Land-
schaftspflegerischen Fachbeitrages.

Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben.

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen in 
der Fassung vom 12.09.2022

vom 01.11.2022 bis einschließlich 07.12.2022 bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags  08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags   08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

in der Geschäftsstelle des Ortsteiles Benzingerode, Schulstraße 4 zu den dort 
üblichen Öffnungszeiten

mittwochs   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 03943 654611)

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich an die o. g. Adresse, per E-Mail an stadtplanungsamt@wer-
nigerode.de, über die Beteiligungsplattform www.wernigerode-gestalten.de 
oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf hingewiesen, 
dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

Hinweis:
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 73 »Unterm Aust-
berg«, OT Benzingerode können zeitgleich auch im Internet unter www.wer-
nigerode.de, »Stadtentwicklung«, »Stadtentwicklung & Bauen« unter »Bebau-
ungspläne«, »Aktuelle Offenlagen« sowie auf der Beteiligungsplattform www.
wernigerode-gestalten.de eingesehen werden.

Wir gratulieren herzlich – Frau Dr. Christina Schlage erhält den  
Bürgerpreis 2022 der Wernigeröder Hospitälerstiftung
Es gibt diese Menschen, die irgendwie berufen 
scheinen, einen bestimmten Beruf zu ergreifen. Frau 
Dr. Christina Schlage gehört dazu. Die Sorge um das 
Wohlbefinden anderer Menschen treibt sie zeitle-
bens als Krankenschwester und Apothekerin an.

Das zeigt sich nicht nur bei Heilpflanzenvorträ-
gen, öffentlichen Spaziergängen »Mitgehen am 
Mittwoch« oder ihrem vielfachen kulturellen und 
wirtschaftlichen Engagement, wie beim Tag des 
offenen Denkmals, im Gemeindekirchenrat oder 
für das Konzerthaus Liebfrauen – sondern auch bei 
sozialen Themen wie z.B. dem Bauwagenprojekt als 
festen Anlaufpunkt für Kinder und Jugendliche.

Es sind Bürger wie Frau Dr. Christina Schlage, die 
über viele Jahre das Gemeinwohl in unserer Stadt 
fördern, bereichern, zu selten Aufmerksamkeit wie 
Dank erhalten und zurückhaltend einfach ihrer Be-
rufung folgen.

Aus diesen Gründen überreichte der Dezernent 
für Bürgerservice Rüdiger Dorff im Beisein zahlrei-
cher Personen aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung 
und Bürgerschaft, in der St. Sylvestrikirche den 
Wernigeröder Bürgerpreis 2022 an Frau Dr. Chris-
tina Schlage. Zahlreiche Gratulanten nutzten am 
Abend die Gelegenheit, ihr zu dieser Preisverlei-
hung zu gratulieren. //

Emotionale Momente – Birgit Burckhardt, Vorstandsmitglied der Wernigeröder Hospitälerstiftung und De-
zernent für Bürgerservice Rüdiger Dorff überreichen den Bürgerpreis an Frau Dr. Christina Schlage.  
Foto © Matthias Bein
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www.prowoharz.de

Hochbau
Tiefbau

Containerdienst
Schüttgüter

Mietpark
Fachhandel

ProWo Harz GmbH
Brockenblick 8
38871 Ilsenburg

3 x in Halberstadt 
und Umgebung

BAIC X35
Der BEQUEMEINSTEIGER

/AutohausBoegelsack #autoboegelsackauto-boegelsack.de

FAHRZEUGE BÖGELSACK Service und Verkauf GmbH
Straße der OdF 21a / Warmholzberg 3 • 38820 Halberstadt

5 Jahre GARANTIE

Klimaanlage

LED-Scheinwerfer

LM-Felgen 16 Zoll

Einparkhilfe hinten

Freisprecheinrichtung 17.945 €

Ab SOFORT bei uns 
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JETZT NEU in Wernigerode: 
OUI Fashion – Einzigartige  
Damenmode 

Oberbürgermeister Tobias Kascha und Wirt-
schaftsförderer Ralf Quednau gratulierten 
Anfang des Monats Geschäftsinhaberin Stefa-
nie Gatzemann zur Geschäftseröffnung in der 
Breiten Straße 61.
OUI Fashion steht für neue Trends in Strick 
in hoher Qualität. »Monatlich wechselnde 
Kollektionen und hochwertige Einzelstücke 
machen die Kollektion aus«, so Stefanie Gat-
zemann im Gespräch mit dem Oberbürger-
meister. 
»Wernigerode – Du siehst heute wieder gut 
aus«, lockt das Geschäft am Eröffnungstag 
viele interessierte Kunden und Kundinnen in 
das von Innenarchitekten aufs Neueste einge-
richtete Geschäft.
Ralf Quednau und Tobias Kascha wünschen 
viel Erfolg in der Breiten Straße, der Einkaufs-
meile der Bunten Stadt. Diesen Wünschen 
schließen wir uns an! Schaut rein! Macht euch 
schick! 

Konstruktive Gespräche  
im Rathaus 

Oberbürgermeister Tobias Kascha traf sich 
kürzlich mit den Ortsbürgermeisterinnen und 
Ortsbürgermeistern unserer Ortschaften Ben-
zingerode, Minsleben, Schierke, Silstedt und 
Reddeber.
Gegenstand des Treffens war ein konstrukti-
ver Austausch über die weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit. Das Gespräch war geprägt 
von einem konstruktiven Miteinander, um in 
Zukunft noch enger zusammenzuarbeiten. 

Ortsbürgermeisterin Anke Lauing aus Redde-
ber, Ortsbürgermeister Andreas Hellwig aus 
Minsleben, Oberbürgermeister Tobias Kascha, 
Ortsbürgermeister Karl-Heinz Mänz aus  
Silstedt, Ortsbürgermeisterin Christiane  
Hopstock aus Schierke, Ortsbürgermeister 
Detlef Trolldenier aus Benzingerode

Schwerbehindertenkonferenz 
tagte in Wernigerode

Vor kurzem 
tagten die Schwerbehindertenvertreter großer 
Städte der Länder Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen in unserer schönen Stadt.
Beate Kuring, Vertrauensperson der schwerbe-
hinderten und gleichgestellten Beschäftigten 
der Stadt Wernigerode organisierte die Tagung 
federführend.
Es standen Themen wie die »Aufgaben der 
Schwerbehindertenvertretung im Spannungs-
feld des Ehrenamtes«, »Zusammenarbeit mit 
anderen Stellen und Institutionen«, Erfahrungs-
berichte und Erfahrungsaustausche sowie eine 
Exkursion durch Wernigerode auf dem Pro-
gramm.
Oberbürgermeister Tobias Kascha begrüßte die 
Teilnehmer auf das Herzlichste und wird die 
Ergebnisse der Konferenz demnächst mit dem 
Gremium auswerten.

Der Spielplatz »Eulenburg« freut sich auf viele spielende Kinder

Endlich ist es soweit! Das Warten hat ein Ende. 
Am 10. Oktober trafen sich Kinder und Erzie-
her der benachbarten Liv-Ullmann-Schule mit 
Oberbürgermeister Tobias Kascha zur offiziel-
len Freigabe des Spielplatzes am Vorwerk.
Die Erneuerung wurde erforderlich, da der 
Spielplatz in die Jahre gekommen war. Er wur-
de seinerzeit im Jahr 2003 angelegt. Die Spiel-
geräte sind aus natürlichem Robinienholz ge-
fertigt, welches eine besonders hohe Lebens-
dauer hat. 
Alle sind sofort 
begeistert! Es la-
den ein Spielturm, 
eine Rutsche, ein 
Kletternetz und 
ein Aufzug mit 
einer Schütte für 
Kies zum Spielen 
ein. Für die größe-
ren Kinder ist ein 
Bereich zum Balan-
cieren und Hangeln 
geschaffen worden.
Wir sagen DANKE 
an alle, die zum Ge-
lingen des Projektes 

beigetragen haben. Die Mitarbeiter des städ-
tischen Gartenamtes freut es ganz besonders, 
wenn der Spielplatz so großen Anklang findet. 
DANKE auch an die Liv-Ullmann-Schule, die im 
Rahmen einer Patenschaft den Spielplatz sau-
ber hält. 
Findet die versteckten Eulen und wir wünschen 
an dieser Stelle allen viel Spaß! 

Sponsoringvertrag mit der 
Harzsparkasse unterzeichnet

Über die Unterzeichnung des Sponsoringver-
trages zwischen der Harzsparkasse und der 
Park und Garten GmbH freuten sich nicht nur 
Vorstand Wilfried Schlüter und Geschäftsführer 
Andreas Meling. 

Auch die 
Kinder des Harzblick Kindergartens waren ganz 
aus dem Häuschen. Sie nutzen fast wöchent-
lich den Spielplatz der Sparkasse, der seit der 
Landesgartenschau fester Bestandteil der Spiel-
landschaft des Bürgerparks Wernigerode ist. Die 
Zusammenarbeit beider Partner zielt vor allem 
darauf ab, den Zusammenhalt und die Gemein-
schaft in der Region zu stärken und allen Men-
schen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
zu ermöglichen. »Kinder sind unsere Zukunft 
und benötigen unsere Unterstützung. Gerade 
die vielfältigen Lern- und Spielangebote des Bür-
gerparks sind daher eine Bereicherung für den 
gesamten Landkreis Harz und darüber hinaus – 
hier unterstützen wir gern.«, so Wilfried Schlüter.
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.
com/Jug_ 
Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

Alle Veranstaltungen findet 
Ihr hier:

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Cyril Slawski, 
Theo Drescher

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // 
Ansprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, Werni-
gerode
Theo Drescher, Telefon 0172-
1879028 // Cyril Slawski,  
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Theo Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.
de/angebot/1089/

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Tel. 0170 749 539 4 
E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de 
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/ 
jugendbegegnungszentrum/

Über 500 Euro für den Kinderschutzbund 
Grund zur Freude hat der Kinderschutzbund Harz: 
Unter dem Motto »Fit in den Herbst« haben Jung 
und Alt am 10. September 2022 den Familiensport-
tag in der »Fitness Box« am Kupferhammer ver-
bracht. Bei dem Aktionstag konnten 529 Euro Spen-
den für den Kinderschutzbund eingeworben wer-
den. Während sich die Erwachsenen am Vormittag 
sportlich betätigen konnten, wurde am Nachmittag 
ein Programm für die ganze Familie auf die Beine 
gestellt. Beliebteste Station war die »Bubble Ball 
Arena«. Hier wagten sich alle Altersgruppen hinein 
und versuchten, sich mit Geschick zu bewegen. Ver-

gnügt ging es auch auf der Hüpfburg zu. Aber auch 
einfache Wettspiele wie Riesenseifenblasen und 
Büchsenwerfen bereiteten allen großen Spaß.  

Zum dritten Mal in Folge veranstalteten der Kin-
derschutzbund Harzkreis e.V., die Inhaber der »Fit-
ness Box« und der Internationale Bund (IB) einen 
Spendentag für den guten Zweck. In diesem Jahr 
brachte sich erstmalig auch der Verein für krebs-
kranke Kinder Harz e. V. mit ein. Die Turnerinnen 
von SG Stahl Blankenburg gaben einen großartigen 
Einstieg in den Nachmittag, sodass der anfängliche 
Regen die Stimmung nicht trüben konnte. //

Forscherfest zum 60. Geburtstag  
der Kita »Villa Sonnenschein«
Am Freitag, dem 16. September 2022, fand unter 
dem Motto »Geheimnisvolles Erdreich« in der Kin-
dertagesstätte »Villa Sonnenschein« das jährliche 
Forscherfest statt – dieses Jahr unter dem besonde-
ren Anlass des 60. Geburtstages der Einrichtung, 
denn am 15. September 1962 zog damals der Kin-
dergarten Hasserode 3 in die 1896 erbaute Villa in 
der Friedrichstraße 140 ein. Nach einem Wasserscha-
den wurde die Kita 1996/1997 von Grund auf saniert 
und erhielt mit der Eröffnung im März 1997 ihren bis 
heute bestehenden Namen »Villa Sonnenschein«. 

Die Entwicklungen des Gebäudes und der päd-
agogischen Arbeit konnten Kinder, Eltern und 
Großeltern sowie Gäste beim diesjährigen For-

scherfest anhand der Chroniken der Einrichtung 
genauer unter die Lupe nehmen. Einige entdeck-
ten auch sich selbst, als Kind oder junge/r Mitar-
beiter/in, denn diese reichen bis ins Jahr 1965 zu-
rück. 

Neben der ausgestellten Chronik und einem 
von Eltern organisierten Buffet versprach das Fest 
viel Spiel, Spaß und Spannung mit verschiedens-
ten Aktivitäten rund um das Thema »Die Welt un-
ter unseren Füßen«. So konnten die Kinder zum 
Beispiel einen Maulwurfshügel aus Lehm gestal-
ten, einen Barfußpfad ertasten, auf einer Hüpf-
burg springen, die Lebenszyklen von Regenwür-
mern und Schnecken kennenlernen und erfor-
schen oder herausfinden, wie viel Wasser Moos 
speichern kann. Thomas Grimmecke (Erzieher in 
der Kita »Benjamin Blümchen« in Silstedt) sorgte 
mit einem Sing- und Mitmach-Angebot für gute 
Laune, und Julia Wirth (Wichtelzauber-kraeuter.
de) stellte mit den Kindern Kräuterduftsäckchen 
her. Auch das Wetter war an diesem Tag gnädig, 
sodass auch die Schminke in den Kindergesichtern 
und das Lächeln aller geblieben ist. 

Ein großes Dankeschön geht an alle fleißigen 
Helfer sowie Eltern, die mit aufgebaut und ge-
schminkt, sich am Buffet beteiligt und sich um die 
Organisation der Hüpfburg gekümmert haben! //

Mitmachaktion: 
Freude schenken –  
Weihnachtspäckchen  
für hilfebedürftige 
Menschen
In einem Jahr mit vielen finanziellen Herausfor-
derungen gibt es wieder Menschen, die an 
Weihnachten kein kleines Geschenk öffnen 
können. Aus diesem Grund geht die Geschen-
ke-Aktion des IB Familienzentrums Wernigero-
de und der Tafel Harzkreis in die 5. Runde.  
Auch in diesem Jahr sammelt die Begegnungs-
stätte des Internationalen Bundes wieder Ge-
schenke für hilfebedürftige Menschen jeden 
Alters im Wert zwischen 5 und 10 € und über-
gibt sie anschließend an die Harzer Tafel. Diese 
verteilt die Geschenke unter allen Besuchern.  
Das Familienzentrum Wernigerode informiert, 
dass die kleinen Aufmerksamkeiten weihnacht-
lich verpackt sein können, am Besten in einem 
Karton mit Geschenkpapier mit einem Vermerk, 
ob das Geschenk für einen Mann, eine Frau 
oder ein Kind (mit Altersangabe) sein soll. Des 
Weiteren können Hygieneartikel, weihnachtli-
che Süßigkeiten, Bücher, warme Socken oder 
Schals, weihnachtliche Dekoration usw. ver-
packt werden. Hierbei muss jedoch auf 
selbsthergestellte Lebensmittel und Alkohol so-
wie gebrauchte Gegenstände verzichtet wer-
den.  
Die Geschenke können vom 21. November bis 
02. Dezember 2022 im IB Familienzentrum 
Wernigerode in der Großen 
Dammstraße 38 b abgege-
ben werden. 
Unter der  
0160 97084381 
erfahren Sie die 
Öffnungszeiten der 
Abgabestelle.  Erzieher Thomas Grimmecke begeisterte die Kinder mit 

einem tollen Sing- und Mitmachangebot  © polyluchs
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// Soziales

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de  

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung! 
im Senioren- und 
Familienhaus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode 
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet.de/harz

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

SPRECHSTUNDE

Dienstag, 08.11.2022 
Dienstag, 15.11.2022 
Dienstag, 22.11.2022
16:00 – 17:30 Uhr in der 
Geschäftsstelle Heltauer Platz 1
Um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten.

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 01.11.2022
14:30 Uhr Mitgliedertreff in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz

Donnerstag, 03.11.2022
10:00 Uhr Vorstandssitzung

Dienstag, 29.11.2022
14:30 Uhr Mitgliederver-

sammlung und Jahresab-
schluss im Harzer Kultur- und 
Kongress-Hotel, Pfarrstraße

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
info@frauenzentrumwr.de
https://frauenzentrumwr.de

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469
mentor.wr@gmail.com

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Tel. 0174-9072149  
kinderschutzbund.harz@gmail.
com

www.kinderschutzbund-harz.
de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

jeden Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Offene 

Sprechstunde // 09:30 – 
11:00 Uhr Elternfrühstück 
(14.11.2022) // 14:30 – 15:30 
Uhr Sprachkurse für Vorschul-
kinder mit Migrationshinter-
grund (mit Terminvereinba-
rung) // 15:00 – 16:00 Uhr 
Quartiersmanagement

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe // 
11:30 – 15:00 Uhr Nähtreff 
// 19:00 – 20:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Eltern von 
Sternenkindern und Frauen 
nach Fehlgeburt (29.11.2022)

Mittwoch 
08:00 – 14:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 09:00 – 
12:00 Uhr PEKiP®-Babykurse 
im »Sportykus« (Anmeldung 
unter 0175-1743389) // 
10:00 – 11:00 Uhr Rentenbe-
ratung (02.11.2022 – Anmel-
dung unter 0151-59408447) 

Kita »Am Schäferteich« als  
»Sun Pass«-Kindergarten ausgezeichnet
Am 05. Oktober 2022 um 15 Uhr besuchte Frau 
Querfurth vom Verein für krebskranke Kinder Harz 
e.V. die Kindertagesstätte Kinderhaus »Am Schä-
ferteich« im Wernigeröder Ortsteil Benzingerode, 
um vor Ort den Kindern und dem Team die Rezer-
tifizierung für den »Sun Pass«-Kindergarten zu 
überreichen. Ausgezeichnet wurde die Einrichtung 
nun schon das zweite Mal in Folge für die sehr gu-
ten Schutzmaßnahmen zur Hautkrebsprävention.  
Seit vielen Jahren unterstützt der Krebshilfeverein 
durch Avery Kolle, Doreen Sangerhausen und jetzt 
Frau Querfurth die Kindereinrichtung zum Beispiel 

als Ansprechpartner für Erzieher*innen und Eltern 
durch Informationsabende und Gesprächsrunden, 
gemeinsame Ideenfindung zum Thema Schatten-
plätze im Außenbereich sowie die Bereitstellung 
von Materialien, wie z.B. eine Sonnenampel, Bro-
schüren, Informationsblätter, Ausmalhefte, Son-
nencreme und Kopfbedeckung. 

Die Kinder sangen bei der Übergabe ein Ständ-
chen, bedankten sich und freuten sich über die 
neue Tafel, die sie zusammen mit den pädagogi-
schen Fachkräften, der Kuratoriumsvorsitzenden, 
Frau Katja Uebersalz, anbringen wollen. //

Ehrenamt? Ehrensache!
Am Mittwoch, den 7. Dezember 2022 findet der Tag des Ehrenamtes der Stadt Wernigerode 
statt. Gewürdigt werden ehrenamtlich tätige Menschen im Rahmen einer Festveranstaltung 
im Konzerthaus Liebfrauen. Die Ehrenamtlichen können sich auf eine kulturelle Überraschung 
freuen.

Aufruf
Die Stadt Wernigerode ruft auf: Benennen Sie Personen aus Ihrem Verein, Ihrer Institution oder 
aus Ihrem Umfeld, die sich in besonderer Weise ehrenamtlich engagieren und eine Ehrung 
verdienen.

Es gab in diesem Jahr bereits etliche Situationen, in denen sich das Ehrenamt besonders be-
währt hat und auch sehr gefordert war: Ob Flüchtlingshelfer, Brandbekämpfer, Lernhelfer, 
Seelsorger, Kindertrainer oder Wanderführer, es gibt viele Beispiele für ehrenamtliches Enga-
gement. Nutzen Sie die Gelegenheit, besonders auf die stillen Helfer aufmerksam zu machen, 
indem Sie diese Personen benennen.

Für den Tag des Ehrenamtes finden Sie auf der Seite der Stadt Wernigerode ein beschreibbares 
PDF zur Benennung der zu ehrenden Person. Bitte senden Sie dieses Dokument per E-Mail an 
kulturamt@wernigerode.de bis zum 4. November 2022 ausgefüllt zurück. 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns.

Kinderkrippe »Am  
Auerhahn« renoviert
Der Flur, der alte war nichts mehr, 
da mussten neue Farben her. 
Lila, rosa oder braun? 
Was nimmt man nur in diesem Raum? 
Der richtige Wink kam uns nicht mehr, 
da musste wohl der Papa Brinkmann her. 
Gesagt, getan und ohne Flax 
für Papa Brinkmann war das ein Klax.  
Seine Arbeit verrichtete er sehr gut und schnell  
und unser Flur erstrahlt im neuen Glanz 
und wunderbar hell. 
                          
Mit diesen Zeilen möchte das Team der Kinderkrip-
pe »Am Auerhahn« Julien Brinkmann sowie seinem 
Team danken. Mit seiner Firma »Farbträume – Wer-
nigerode Wohngestaltung & Reparatur«, hat er den 
Flurbereich in der Kinderkrippe »Am Auerhahn« 
ehrenamtlich sehr einladend gestaltet. Bei der Aus-
wahl der Farbe konnte er die Mitarbeiter*innen der 
Einrichtung tatkräftig unterstützen. So wurden aus 
einer ausgewählten Farbe zwei. Luise Weißmann, 
stellvertretende Krippenleiterin, ist begeistert: »Wir 
fanden seine Idee, die in diesem Prozess entstand, 
sehr ansprechend. Wenn die jüngeren Kinder in die 
obere Etage mit ihrer Bezugserzieherin ziehen, se-
hen sie anhand des Flures, dass sie einen neuen Be-
reich betreten. Denn durch den Farbverlauf, der 
vom hellen ins etwas dunklere Türkis führt, heben 
sich die Etagen voneinander ab!« //

Luise Weißmann überreicht ein Präsent und dankt  
Julien Brinkmann und seinem Team im Namen aller 
Kinder und Mitarbeiter*innen der Kinderkrippe  
»Am Auerhahn« herzlich für die geleistete Arbeit!
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// 11:00 – 17:00 Uhr Schlaf-
beratung 1001 Kindernacht 
// 16:00 – 17:00 Uhr Mär-
chen-Mittwoch (09.11.2022) 
// 16:00 – 18:00 Uhr  
Adventsgestecke basteln 
(23.11.2022)

Donnerstag 
08:00 – 13:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 08:00 – 
14:00 Uhr Schreibabyambu-
lanz // 09:30 – 11:00 Uhr 
Senior*innentreff  // 11:30 
– 15:00 Uhr Nähtreff (Termi-
ne nach Vereinbarung) 14:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde für 
hörbehinderte Menschen (mit 
Terminvereinbarung)

Freitag 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Kostenlose  
Online-Beratungen
Schreibabyambulanz
Schlafberatung nach 1001 
Kindernacht
Beikostberatung 
Termine können Sie unter 
Jessica.Munzke@ib.de  
vereinbaren.

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN 

Dienstag, 01.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Alte Handarbeitstechnik // 
09:30 Uhr Die Linke – Senio-
ren // 10:00 Uhr Kontakte-
verein – Kreativkreis // 10:00 
Uhr Gymnastik // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Schreibwerkstatt 
// 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 02.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Blinde und Sehbe-
hinderte // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring – 
Opferberatung // 17:00 Uhr 
Qigong // 18:00 Uhr Schach 
// 18:00 Uhr Anonyme Alko-
holiker // 19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 03.11.2022 
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Wandergruppe der 
ehemaligen Lehrer / Gehirn-
training // 14:30 Uhr Kontak-

tegruppe »Aktiv Kreativ« // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Restless-Legs-Syndrom // 
15:00 Uhr Gruppe Internatio-
nal – Gemeinsam Deutsch 
sprechen // 15:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Schizophrenie // 19:00 Uhr 
Initiative Große für Kleine 
(Märchenspieler) // 19:00 Uhr 
LWG – Darts-Gruppe

Freitag, 04.11.2022 
15:00 Uhr Schach – Jugend-
training

Montag, 07.11.2022 
10:00 Uhr Schach // 13:00 
Uhr Spielgruppe // 13:00 Uhr 
Skat // 14:00 Uhr Spielnach-
mittag // 14:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Frauen nach Krebs 
// 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Parkinsonbetroffene //  
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Men-
schen mit Depressionen // 
17:30 Uhr Yoga

Dienstag, 08.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:00 Uhr Initiati-
ve Sparkasse 60 plus // 14:30 
Uhr Seniorentanz // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr 
Qigong // 18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 09.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe MS-Betroffene // 
17:00 Uhr Qigong // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 10.11.2022
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Eisenbahner-
Stammtisch Senior*innen // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr 
Gruppe International  – Ge-
meinsam Deutsch sprechen // 
19:00 Uhr Initiative Große für 
Kleine (Märchenspieler)

Freitag, 11.11.2022 
09:00 Uhr Töpfern/Gruppe 2 
// 15:30 Uhr Schach – Ju-
gendtraining

Montag, 14.11.2022 
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 

// 13:00 Uhr Spielgruppe // 
13:00 Uhr Skat // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Parkinson-
betroffene // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Menschen 
mit Depressionen // 17:30 
Uhr Yoga

Dienstag, 15.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qigong // 
17:00 Uhr Generationen-
hochschule (Anmeldung 
online www.hs-harz.de/
generationenhochschule ), 
AudiMax Hochschule Harz
Thema: »Selbstbestimmt 
Leben – Selbstbestimmt Ster-
ben… Ist die Suizidassistenz 
das, was unserer Gesellschaft 
gefehlt hat?« Impulsvortrag 
mit anschließender Podiums-
diskussion // 18:30 Uhr Qi-
gong

Mittwoch, 16.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring – 
Opferberatung // 17:00 Uhr 
Weißer Ring – Mitgliederver-
sammlung // 17:00 Uhr 
Qigong // 18:00 Uhr Schach 
// 18:00 Uhr Anonyme Alko-
holiker // 19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 17.11.2022 
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr 
Gruppe International – Ge-
meinsam Deutsch sprechen // 
15:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Schizophre-
nie // 16:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit 
Autismus Spektrum // 16:30 
Uhr Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Schizophrenie 
// 19:00 Uhr Initiative Große 
für Kleine (Märchenspieler) // 
19:00 Uhr LWG – Darts-
Spieler

Freitag, 18.11.2022 
15:30 Uhr Schach – Jugend-
training

Sonntag, 20.11.2022 
09:20 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e.V. 
– Kostenlose Begutachtung 
und Bewertung von Münz-
geld, Geldscheinen und alten 
Ansichtskarten

Montag, 21.11.2022 
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 13:00 Uhr Spielgruppe // 
13:00 Uhr Skat // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Men-
schen mit Depressionen // 
17:30 Uhr Yoga

Dienstag, 22.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Eng-
lisch // 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 23.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belaste-
te // 17:00 Uhr Qigong // 
18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 24.11.2022 
09:00 Uhr Volkssolidarität – 
Ortsgruppenleiter // 10:00 
Uhr Nordic Walking // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr 
Plattspräker // 15:00 Uhr 
Gruppe International – Ge-
meinsam Deutsch sprechen 
// 19:00 Uhr Initiative Große 
für Kleine (Märchenspieler) 

Freitag, 25.11.2022 
15:30 Uhr Schach – Jugend-
training

Montag, 28.11.2022 
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmit-
tag // 14:30 Uhr Singge-
meinschaft // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Menschen mit 
Depressionen // 17:30 Uhr 
Yoga

Dienstag, 29.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Eng-
lisch // 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 30.11.2022 
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-

tanz / Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 17:00 
Uhr Qigong // 18:00 Uhr 
Schach // 18:00 Uhr Anony-
me Alkoholiker // 19:00 Uhr 
Qigong

Die momentan geplanten 
Veranstaltungen können nur 
unter den aktuell gegebenen 
Hygieneregeln durchgeführt 
werden (aktuelle Änderun-
gen möglich!) Unter der 
Telefonnummer 03943-
605044 können nähere 
Informationen erfragt oder 
persönliche Gesprächstermi-
ne vereinbart werden.

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof: 
03943/905749 oder  
Pfarrstraße: 03943/906266
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Wir freuen uns auf Ihre Gebote bis 15. November 2022.
Ihre Nachfragen und Angebote: Michael Bollmann 
Tel.: 03943 26439 25, E-Mail: michael.bollmann@gww-wr.de
GWW mbH • Platz des Friedens 6 • 38855 Wernigerode

• Mehrfamilienhaus  
mit 2 Wohneinheiten / vermietet

• Grundstücksfläche: 203 m2
• Wohnfläche: 151,90 m2
• Im 18. Jahrhundert erbaut
• Massiver Fachwerkbau mit Satteldach
• Thermoisolierte Holzfenster
• Im Herzen der Altstadt Wernigerodes
• Mindestgebotspreis: 290.000 EUR

Wir verkaufen unser  
Objekt Oberengengasse 1 
im Herzen Wernigerodes

Zu verkaufen!

 

heuer-und-sack.de 

DDeeiinnee  HHeeuueerr            SSaacckk  --  VVoorrtteeiillee::  
  

• unbegrenzt surfen ohne Zeit- und Datenlimit 
• per LAN-Kabel oder W-LAN – Deine Technik immer online 
• Nutzung von Mediatheken, Netflix, Prime-Video, YouTube …  
• günstige Tarife: Internet ab 13 € mtl., Festnetz nur 12 € mtl. 
• ob Einsteiger oder Gigabit-Surfer, für jeden das Richtige 
• Anschluss und Einstellung Deiner Geräte zu Hause 
• schneller Termin, keine Wartezeiten, persönliche Betreuung 
 

WWiirr  bbeerraatteenn  DDiicchh  ggeerrnn::  
• telefonisch: 03943 90 50 55 
• persönlich im Laden: Kirchstr. 21, WR 
• per Mail: info@heuer-und-sack.de 

SScchhnneelllleess  IInntteerrnneett  zzuu  DDiirr  nnaacchh  HHaauussee!!     

GGllaassffaasseerrssttaarrkkee Leistungen für 
Deine digitale Kommunikation. 
Wir verbinden Menschen, Technik 
und die Region. 

Verschenken Sie
Gutscheine für den  

Unterricht bei uns

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2
Salzbergstraße 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 

WERNIGERODE-KAFFEE

Es ist Zeit für guten Kaffee...

9,90 €

Der Wernigerode-Kaffee setzt sich aus 

einer Nougat-Schoko-Nuss-Note und aus 
50 % brasilianischen Arabicabohnen mit 
einem an Cashew erinnernden Aroma 
und einer fruchtigen Note zusammen.

DIREKT GEHANDELT

ÖKOLOGISCH ANGEBAUT 

HANDWERKLICH 
HERGESTELLT IN 
ASCHERSLEBEN

AB JETZT EXKLUSIV IN DEN TOURIST-
INFORMATIONEN WERNIGERODE 

UND SCHIERKE ERHÄLTLICH!



Stadtwerke Wernigerode GmbH · Am Kupferhammer 38 · 38855 Wernigerode 
Kundenservice · Tel. 03943 556-326 · ladepunktENERGIE@stadtwerke-wernigerode.de 
www.stadtwerke-wernigerode.de/ladepunktENERGIE

Mit der ladepunktENERGIE-App sparen Sie vor Ort und sind europaweit flexibel unterwegs.

Freien Ladestandort finden, aufladen, bezahlen, 
weiterfahren – mit der ladepunktENERGIE-App 
geht das ganz einfach. 

Lassen Sie sich über die App auf dem kürzesten 
Weg zur nächsten freien Lademöglichkeit navi-
gieren. Auch die Bezahlung geht ganz leicht. Als 
registrierter Kunde erhalten Sie an unseren Stand-
orten sogar besonders günstige Konditionen! 

Alles im Blick: In Ihrem persönlichen Nutzerkonto 
werden alle Ladevorgänge inklusive Rechnungen 
übersichtlich aufgelistet. 
Und: Über die App können Sie per eRoaming  
u.a. die Ladesäulen des Hubject- und Gireve- 
Verbundes nutzen – mehr als 100.000 Standorte 
in ganz Europa. 

Unterwegs laden:
einfach & günstig!
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Jetzt herunterladen 
und registrieren!
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